
119 

Inhalt. 
Die Zahlen bedeuten die Seite. 

Das Atom. 

Anfang der neuzeitlichen Chemie 1. Die chemische Formelsprache 1. 
Bedeutung der Formeln 2. Die stöchiometrischen Grundgesetze 2. Elemente 
und Verbindungen 2. Gesetz von der Erhaltung des Gewichtes 3. Gesetz der 
konstu.nten P roportiouen 3. Ges" t z del" mult iplen Proportionen 3. Geselz der 
Verbiudung!lgewichte 3. Gesetz der einfachen Volumsverhältnisse 4. Stöchio­
metrisnhe Rechnungen 4. Satz ~on Du Ion g und Pet i t -1. Satz von A v 0­

gadro 5. Satz von v an't Hoff 5. Phänomenologie uud Atomistik 5. 
Phäuomenologisehe Begründung der stöchiometrischen 8esetze 6. Atomhypo­
these von Da lt 0 n ti. ~lolekularhypothese von A v 0 g a d r 0 6. Die Welt der 
chemischen Korpuskeln 7. Relative Gewichte der Atome Im d Moleküle 7. 
Das ~Iolvolumen 7. Unso,ehl iche Darst ellung der Korpuskulartheorie 8. Die 
Atome der ulten Philosophen und die Atome von D al to n 8. Obere Grenzen 
für die ahsoluten Gewichte der Moleküle 9. Der Satz von der Erhaltung der 
E nergie 9. Die kinetische Theorie der Materie 10. Absolute Größe der:Mole­
küle 10. Loschmidt'sche Zahl 11. Brown'sche Bewegung 12. Realität 
der Atome und ~Ioleküle 13. Der Satz vom unmöglichen perpetuum mobile 13. 
Die ßlißerfolge der Alchimisten 14. Indizienbewei se für die zusammengesetzte 
Natur dei' Elemente 14. Die Radikale 14. Th allium und Jodonium 15. Die 
freien Radikale 15. AtomgewichtsregelmäBigkeiten 16. H.\'pothese von Pro u t t 6. 
Gesetz der T riaden 16. Homologe Reihen 17. Geseu der Oktaven 17. Das 
period isc.he System der Elemeute 18. Die Ll1nge dal' Perioden 19. Gruppen 
und K~kaden 20. Vorans:;age von chemischen Elementen 20. Unstimmig­
keiten im System 21. Stellenzahl , Ordnungszahl oder Atomn ummer 21. Die 
Spektralanalyse 22. Molek !ll~trahlung und Atomstr ah lung 22. Die Bai m e r'8che 
FOl"IDel des Wasserstoffspdttrums 23. End Zähl und Laufzahl 23. Spektral­
serien u nd Seriengrenze 23. Das R i t z'sehe Kern bin a rionsprinzip 24. Chemische 
Theorien der A tomeigenscilaften 25.. Dualistischo Theorie von Be r z e I i u s 25. 
Unitariseh e Theorie von D u rn ll8 26. Das F' ar a d a y'sche Gesetz 26. Atomi­
stische Auffassung det Elektrizi tät duroh H e I m h 0 1t z ~7. Die Ionentheorie 
von Anh enius 27. Leiter erster und zweiter Klasse 27 . ElektroaffinHllt s­
theorie vou A b e If g 28. Die Ionen als chemisohe Verbindungen 28. D ie 
Materie als elektrisches Phänomen 29. 

Die ElektronenlliUle. 

Die elektrische Entladung in verd llnnten Gasen 30. Die Kathoden ­
strahlen 30. Well enstrahlen und Korpu~kularstrahlen 31. Geschwindigkei t 
und spezifische Ladung der Rathodenstr6blkorpuskel 82. Das Elektron 33. De ­
stimmung des negativen elektrischen ~; lementarquautums dUl"cb M i 1l ik an 33. 
Masse des Elektrons 33. Sohwer e und träge Masse nnd Gewioht 31. E lektro­
magnetisohe ~lasse 35. Radi na des Elektrous 35. Absorption der Kat,hoden ­
strahlen 35. Die Kaualstrnhlen 36. Negative und positive Elek trlliitii.t 37. 
Ocr Atomkern 87. Kernladungszahl 38. Das Proton 38. Radius des Protone 38. 
Das Wassersto ffatom 89. Die Röntgenstrahlen 39. Absorption der Röntgen­
strahlen 40. Die Wellcnliinge der Röntgensb'ahlen 4L .Das nKJavieru der 

elektromagnetischen Wellen 42. Bremsstrahlung 42. Charakteristische Röutgen­
strahlung 42. me Serien der Röntgenspek tren 4.1:1 . P eriodizititt deI opti schen 
und Monotonie der Röntgenspektren 44. Das Mo s eI e y'sabe Gesetz der Hoch­
frequenzspeklra 45. Hochfrequenzs pektrum und Ordnungsz-ahl 46. Die peri­
phereu und die kerllnah~n Elektronen dcs Atoms 46 Entdeckung von nenen 
Elementen nach der Methode der Hochfretluenzspektren 47. An dere Strahlungs­
quellen 47. Die St.rahlen der radioaktiven Präparate 47. Die T-Strahlen 48. 
Die ß-Strahlen 48. Die relativistische lIlassenformel 49. Die a-Strahlen 49. 
Das Spinthariskup 50. Die Nebelkanlmer 51. Uie ~' Bahnen 52. Die CI-Bllbnen 03 . 
Sondierung des Atominnern mit CI- l'cilohen 54. Hallius der Atomkerne 55. 
Das "Kernatom" 55. Das Rutherford'sche Atommodell 56. Die klassisohe 
Elektrodynamik 56. Die Quantentheorie 57. Das B 0 h r'sche .Atommoden 58. 
Die "modellmäßige Richtigkeit" der At ommodelle 58. Das erste Postulat 
von Bo h r 58. Norm alzustand und angeregte Zustän de des Atoms 59. Das 
zweite Postulat von B 0 h r und die F requenzbedingung 60. Serien und Serien­
grenze 61. Das Korrespondenzpriuzip 62. Die Ry d b e r g 'sche KonstllJlte 63. 
Die neue re A.nffassung der P ostulate 64. Die Feinstruktur der Spektren und 
der weitere Ausbau des Atommodells 66. Haupt- und Nebenquantenzuhl 66. 
Schwingungen um den gemeinschaftlichen Schwerpunkt 67 l\Iassenändernug 
und Peribeillewegung 67. Spektrum des einfaGh geladenen Heliumions 68. 
Andere wasserstolfäholiche Spektren 69. Die R öntgenspek tren 70. Die Elek­
tronenschalen der Atome 71 . Das "Edelgasideal" 71. Das periodische System 
allf quantentheoret isoher Basis 72. Der Atombildungsprozeß 73 . Außenent­
wioklung und Innenentwi cklung, GJUJlpen und Kaskaden 75. Voraussage des 
Elementes Nr. 72 und sein e Ent deckunI! 76. Die Lösung der Rätsel des 
periodischen Systems 77. Die Ganzzuhligkeit als Grundzug der Atomistik 77. 

Der Atomkern. 
Vergänglichkeit der Atomk elIIC 78. Dia Radioaktivität 78. Uranstrahlen 78. 

Thorium8trahlen 79. Polon ium un d Radium 79. Actinium und ~;manation 80. 
Die .Radioeltllnente~ 80. Die . Fä lJungsregel" 81. Empfindlichkeit der elektro­
metrischen Me lhode 81. Vorkommen und Gewinnung von Radium 81. Die 
E nergie des Rad iums 82. Quelle der Energie ? 8:3. Die Zerfallstheorie VOll 

H.ut n e r f or d und Soddy 83. Experimenteller Beweis der Zelfallstheorie 83. 
Die ~ehemische Gleichung" des Radiumzerfalls 84. Radium. Emanation uud 
Helium sind ohemiscbe Elemente 84. Der Zerfall der anderen Radioelemente 85. 
Die Strahlung der Radioelemente 86 . a-UmwandlLlng- und ~ . Umwandlung 87. 
Der Atomkern als Sitz der radioaktiven E igenschaften 87. \Värmetöoung des 
Atomzerfalls 88. Das Zeitgesetz des Atomzerfalls 89. Halbwertszeit 89. Mittlere 
L ebensdauer 89. Zerfallskonstante 90. Bestimmung der Zerfallsl!esobwindig­
keit 91. Umwandlungsreihen 91. Das "radioaktive Gleichgewicht" 92. Die 
Halbwertszeit des Urans 93. Der duale Zerfall 9-1. Die Stammväter der Radio­
elemente !J!. Einordnung der R adioelemente in das periodi sche System 95. 
Die Verschi ebungsslltze 95. Isobare 96. Isotope 97. Die Plej aden 97. Nur 
fünf neue Element e 98. Die Radioak tivität von Kalium un d Rubidium 98. 
Die Isotopenlehre im Dienste der präparativen Chemie 98. Die B1eiartell 99. 
Das Massenspektroskop 100. Reinf'lemente uud ~[ischelemente 100. Die prak­
tischen Atomgewichte 101. Variationsbreite der Isotopengewichte 102. Die 
H-Strahlen 103. Die Zertrümmerung des Stickstotlkcros 103. W eilere. Atom­
zertrümmerungen 10-1. Proton und Elektron. die primitivsr en llna~t~n6 der 
Atomkerne 105. Die Masse des Heliumkerns und die seiner .Bausteme 106. 
Der ... Massendefekt" 107. Die große Stabilität des HeliumkcTDs 1~8. Wie~ e.r­
belebung der Prou t 'schen Hypothese 108. Die lItat erie sls elektrlsobes I hlL­
no men tOR. Neue Probleme 109. Das " Kernmodell" un d die i -Strah len 109. 
Beginn einer neuen P eriode wissenschaftlicher En twicklullg 1U9. 

http:periodisc.he

